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THS erhält als eine von zwei hessischen Schulen Berufswahlsiegel
Verleihung im Haus der Deutschen Wirtschaft in Berlin

Die Theodor-Heuss-Schule Wetz-
lar wurde am 16. September als 
eine von zwei hessischen Bot-
schafterschulen von SCHULE-
WIRTSCHAFT mit dem Berufs-
wahlsiegel im Haus der Deut-
schen Wirtschaft in Berlin ausge-
zeichnet. 

In ihrem Grußwort rief die Präsi-
d e n t i n d e r Ku l t u s m i n i s t e r -
konferenz, Ministerin Christine 
Streichert-Clivot, als Schirmherrin 
des SIEGELs die Jugendlichen 
dazu auf, bei der Berufsorien-
tierung auch Eigenverantwortung 
zu übernehmen.  

Träger des SIEGELs sind mehr als 
50 Institutionen, die vor Ort das 
Berufswahl-SIEGEL durchführen. 
Dazu zählen Verbände, Kammern, 
Schu lbehörden, Lehrer for t -
bildungsinstitute, Ministerien, 
kommunale Einrichtungen, Stiftun-
gen und Forschungsinstitute, 
Gewerkschaften sowie Agenturen 
für Arbeit. Die Berufs- und Stu-

dienorientierung ist an SIEGEL-
Schulen ein wesentlicher Bestand-
teil des Gesamtkonzepts der 
Schule, ihres Programms und 
Profils. 
An SIEGEL-Schulen gehört die 
Berufs- und Studienorientierung 
selbstverständlich zum Unterricht. 

Dabei werden den jungen 
M e n s c h e n f u n d i e r t e 
Kenntnisse über Wirt-
schaft, Arbeit und Beruf 
vermittelt. Die Schüle-
rinnen und Schüler  an 
SIEGEL-Schulen haben 
betriebliche Abläufe und 
Berufsbilder schon vor 
dem Start in Ausbildung 
oder Beruf erlebt – durch 
Praktika und Schüler-
projekte. SIEGEL-Schulen 
verfügen über ein Netz-

werk, in dem sie mit Unter-
nehmen, Bildungsträgern und der 
Berufsberatung gute Berufs- und 
Studienorientierung umsetzen. An 
den SIEGEL-Schulen werden die 
Eltern aktiv in die Berufs- und 
Studienorientierung einbezogen 
und als Begleiterinnen und Be-
gleiter ihres Kindes ernst genom-
men. 
Eine SIEGEL-Schule handelt 
nachhaltig: Sie überprüft den 
Erfolg ihrer Aktivitäten zur Berufs- 
und Studienorientierung und 
entwickelt sich weiter. 
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Die Einführungstage für die angehenden Ver-
waltungsfachangestellten begannen spannend 
und lehrreich: Nach einer Stadtrallye durch 
Wetzlar, die den neuen Auszubildenden die 
Geschichte und Struktur der Stadt näherbrachte, 
stand ein interaktiver Vortrag zum Thema 
„Verwaltungsknigge“ auf dem Programm. 
Dieser Vortrag wurde von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadt Wetzlar gehalten und bot 
wertvolle Einblicke in das richtige Verhalten am 
Arbeitsplatz und die speziellen Anforderungen 
im Verwaltungsbereich. 
Für viele der Auszubildenden, die mit ihrer 
Ausbildung in der Verwaltung ihre erste 
berufliche Laufbahn starten, war der Vortrag 
eine echte Bereicherung. Es ging um Themen 
wie professionelle Kommunikation, den Umgang 
mit Bürgerinnen und Bürgern sowie die Etikette 
im Arbeitsalltag. Besonders hilfreich war die 
interaktive Gestaltung, sodass Fragen gestellt 
und Praxisbeispiele besprochen wurden. Die 
Auszubildenden konnten sich aktiv einbringen 
und die theoretischen Inhalte gleich praktisch 
anwenden. 
  
Diese Veranstaltung ist ein gelungenes Beispiel 
für die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen 

Berufsschule und Ausbildungsbetrieb. Ein 
großes Dankeschön geht daher an die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Wetzlar, 
die diese wertvolle Erfahrung ermöglicht haben. 
Ihr Engagement und ihre Unterstützung haben 
dazu beigetragen, dass die Einführungstage für 
die angehenden Verwaltungsfachangestellten 
nicht nur informativ, sondern auch praxisnah und 
interaktiv gestaltet werden konnten. 

 

Lernortkooperation der Verwaltungsfachangestellten 
mit der Stadt Wetzlar

Die Auszubildenden im dritten Lehrjahr im 
Berufsbild Groß- und Außenhandelsmanagement 
besuchten im September die Firma TransPak in 
Solms Mittelbiel. Im Rahmen der Lernort-
kooperation informierten sich die Auszubildenden 
bei dem Großhändler für Verpackungsmaterial 
über die verschiedenen Lagerarten. Mittlerweile ist 
diese Betriebsbesichtigung ein fester Bestandteil 
zwischen dem heimischen Unternehmen und der 
Berufsschule der THS geworden. Das große 
Interesse der Auszubildenden spiegelte sich in 
vielen Fragen an den Niederlassungsleiter wider. 
Herr Mueller freute sich über die gute Kooperation 
und kündigte bereits den Besuch für das nächste 
Jahr an. 

 

12GH besucht Firma TransPak in Solms
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An der Theodor-Heuss-Schule in Wetzlar 
kooperieren in der Steuerbranche die beiden 
Lernorte Schule und Kanzlei stärker miteinander, 
um die zukünftigen Steuerfachangestellten 
praxisnah auszubilden. Im Rahmen der schu-
lischen Einführungstage der Auszubildenden zu 
Steuerfachangestellten im ersten Ausbil-
dungsjahr fand am 2. September 2024 zum 
zweiten Mal ein Praxistag statt: Zwei Experten 
aus Steuerkanzleien gaben den neuen Auszu-
bildenden Tipps und Informationen, die ihnen 
die Orientierung im Betrieb erleichtern sollen. 
Im Fokus standen Abläufe im Kanzleialltag, 
Tipps für die Praxis, berufliche Perspektiven und 

die Bedeutung der Digitalisierung im Berufs-
alltag, die jedoch eine gut ausgebildete 
Fachkraft nicht ersetzt. Durchgeführt wurde die 
Veranstaltung von Herrn Andreas Bach, 
Steuerberater bei Bach & Bach Steuerberater 
PartG mbB in Dillenburg sowie Ausbil—
dungsberater der Steuerberaterkammer Hessen 
und Herrn Andre Schmidt, Steuerberater bei der 
LBH Steuerberatung GmbH in Wetzlar sowie 
Ausbildungsberater der Steuerberaterkammer 
Hessen. 
Die Auszubildenden empfanden die Tipps und 
den kanzleiübergreifenden Austausch mit 
erfahrenen Praktikern als sehr gewinnbringend. 

Abgerundet wurde der Praxistag mit 
Gesprächen zwischen den neuen Auszu-
bildenden des ersten Ausbildungsjahrs mit 
denen aus der ersten Fachstufe, um hier 
Erfahrungen aus erster Hand und auf 
Augenhöhe weiterzugeben. 

Pilotprojekt: Lernortkooperation mit Steuerkanzleien
Praxistag für das erste und zweite Ausbildungsjahr 

Studienfahrt der 13BG nach Belgien 

Die Tutorgruppen der Jahrgangsstufe 13 von 
Frau Rohrbach, Herr Best und Frau Schütz 
unternahmen im September ihre Studienfahrt in 
das schöne Belgien.  
Auf dem Programm stand unter anderem die 
Besichtigung der belgischen Hauptstadt Brüssel 
mit ihren Sehenswürdigkeiten wie dem Grand-
Place, dem Atomium, dem Rathaus sowie dem 
Königlichen Palast.  
Für viel Spaß sorgte ein Tag im Freizeitpark und 
machte die Studienfahrt zu einem Highlight der 
Oberstufenzeit an der THS. 
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Studienfahrt der 12FO1 und 12FO5 in den CenterParc 
HetHeijderbos (Niederlande)

Bereits der Anreisetag führte uns Lernende in 
die MMC Studios Köln. In diesen Studios 
werden unter anderem Shows wie The Masked 
Singer, das Finale von Germany’s Next 
Topmodel und Let’s Dance produziert. Das 
erste Studio, das wir besichtigten, war das 
Tageslichtstudio, welches für Aufnahmen im 
Freien und bei Tageslicht genutzt wird. 
Anschließend besichtigten wir ein Studio, das 
komplett abgedunkelt und isoliert ist, um 
Außengeräusche zu minimieren und optimale 
Lichtverhältnisse zu schaffen. 
Danach wurde uns das Set der RTL-Serie „Unter 
uns“ in der Schillerstraße gezeigt. Zum 
Abschluss der Tour durften wir selbst aus-
probieren, wie die Greenscreen-Technik 
funktioniert, und besichtigten die MMC-
Ausstellung. Abends bezogen wir unsere 
Bungalows im CenterParc in Belgien. 

Am nächsten Tag ging es nach Amsterdam. Die 
Stadt war beeindruckend - Viele Kanäle, überall 
Fahrräder auf den Straßen und eine lebhafte 
Atmosphäre. In kleinen Gruppen hatten wir 
Zeit, die Stadt auf eigene Faust zu erkunden. 
Mittags ließen wir uns von verschiedenen 
holländischen Spezialitäten, wie süßen Waffeln 
oder Pommes, verwöhnen. In Madame 
Tussauds konnten wir die Wachsfiguren 
verschiedener Stars bewundern und in der 
Johan Cruyff Arena, dem Fußballstadion vom 
Hauptstadtclub Ajax Amsterdam, besichtigten 
wir das gesamte Stadion: Von den Kabinen der 
Spieler, den Zuschauertribünen, einem „Walk of 
Fame“ der berühmtesten Spieler bis hin zum 
Fußballmuseum mit sämtlichen Trophäen der 
Vereinshistorie.  

Am Mittwoch erkundeten wir Nijmegen, die 
älteste Stadt Hollands. Am Nachmittag fuhren 
wir im „Pannenkoekenboot Nijmegen“ über 
eine Stunde die Waal entlang und genossen 
die All-You-Can-Eat Pfannkuchen, die mit 
sämtlichen Toppings, von süß bis herzhaft, 
belegt werden konnten. 

Der letzte Tag stand uns zur freien Verfügung. 
Einige von uns machten einen Spaziergang 
durch den Park , während andere im 
Schwimmbad waren und die zahlreichen 
Rutschen, Whirlpools oder das Eisbad testeten. 

Anschließend trafen wir uns dann alle in den 
Klassengruppen, um gemeinsam den Jungle 
Dome zu besuchen. Der Indoor-Dschungel war 
voller Pflanzen und Bäume. Besonders span-
nend war das große Klettergerüst mit Seil-
brücken, Tunneln und Rutschen. Der plät-
schernde Fluss machte die Atmosphäre noch 
lebendiger. Ein richtiges Highlight des Tages, 
wie wir meinen! 

Abschließend fuhren wir nach Goch in ein 
italienisches Restaurant, um die gemeinsame 
Zeit auf der Klassenfahrt Revue passieren zu 
lassen und Erinnerungen auszutauschen. 
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Einführungstage der Einzelhandelsklassen

Am Montag, den 23. September 2024, fand die 
erste große SV-Sitzung des neuen Schuljahres 
statt, in der neben dem Schulsprecher und vielen 
weiteren Ämtern auch die neuen Verbindungs-
lehrer gewählt wurden. Nach 
einer kurzen Vorstellungs-
runde entschieden sich die 
Schülervertreterinnen und 
-vertreter für Nadine Linke 
und Clemens Panitz. Beide 
Lehrkräfte übernehmen ab 
sofort die wichtige Rolle, die 
Schülervertretung (SV) bei 
ihren Projekten, Ideen und 
Anliegen tatkräftig zu unter-
stützen. Die Amtszeit von 
Verbindungslehrkräften be-
trägt zwei Jahre. 
Die Schülervertretung ist ein 
zentrales Organ der Mitbe-
stimmung an unserer Schule. 
Sie setzt sich für die Interessen aller Schülerinnen 
und Schüler ein und trägt dazu bei, das 
Schulleben aktiv mitzugestalten. Frau Linke und 
Herr Panitz stehen der SV künftig als beratende 

und unterstützende Kräfte zur Seite, um 
sicherzustellen, dass die Anliegen der Schüler-
schaft erfolgreich umgesetzt werden. 
Neben ihrer Arbeit mit der SV sind die Verbin-

dungslehrkräfte auch wichti-
ge Ansprechpartner bei per-
sönlichen Anliegen und schu-
lischen Konflikten. Insbeson-
dere beim sogenannten 
„Theoweg“, der Lösung von 
Problemen rund um die 
Notengebung und andere 
schulische Themen, bieten sie 
Unterstützung an. 
Lernende können jederzeit 
den direkten Kontakt zu 
Herrn Panitz und Frau Linke 
suchen. Beide sind auch per 
E-Mail erreichbar und stehen 
für vertrauliche Gespräche 
zur Verfügung. 

Frau Linke und Herr Panitz freuen sich auf die 
kommenden zwei Jahre und wünschen der Schü-
lerschaft ein interessantes und abwechslungs-
reiches Schulleben.  

Frau Linke und Herr Panitz neue Verbindungslehrkräfte 

Im September fanden an der THS die Ein-
führungstage der Einzelhandelsklassen statt. 
Dank der Unterstützung von Frau Krcmari, Frau 
Kraus und Herr Diet-
rich erfuhren die neu-
en Auszubildenden 
mehr über die recht-
lichen Grundlagen in 
der Ausbildung. Zu-
dem fand ein span-
nender Workshop 
zum Thema „Aus-
bildungsbeginn: So 
kommst du an“ statt, 
ge le i te t von Frau 
Kathleen Hermann 
von Edeka und Frau 
S t e i n w a c h s . Z u m 
Abschluss des Tages 
gab es Teamspiele im 
Klassenverband - eine 
tolle Möglichkeit, sich 
b e s s e r ke n n e n z u -
lernen und den Zusammenhalt zu stärken. 

Der zweite Tag führte die Klassen nach Frankfurt 
am Main. Dort fand ein Besuch im Geldmuseum 
der Deutschen Bundesbank statt. Die Auszu-

bildenden konnten die inter-
aktiven Ausstellungen erkun-
den und bekamen span-
nende Einblicke in die Ge-
schichte und Bedeutung un-
seres Geldsystems. Anschlie-
ßend nahmen sie an einer 
Schulung zum Thema Falsch-
geld teil - ein wichtiger 
Aspekt im Einzelhandel. Hier 
lernten die Auszubildenden, 
wie man gefälschte Bank-
noten erkennt und in welchen 
Situationen Vorsicht geboten 
ist. Diese praxisnahen Inhalte 
werden ihnen im Berufsalltag 
sicherlich weiterhelfen und 
sind auch für die anste-
henden Prüfungen bedeut-
sam.
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Wir sind der neue SV-Vorstand der Theodor-
Heuss-Schule und wir freuen uns, eure 
Interessen und Anliegen vor der Schulleitung 
vertreten zu dürfen! 

Ihr könnt uns jederzeit per Mail (sv@ths-
ldk.de) oder in den Pausen im SV-Raum 
(3.0.07) erreichen. 

„Es gibt viel zu tun und wir freuens uns, dort 
weiterzumachen, wo der alte SV-Vorstand 
aufgehört hat. Auch freuen wir uns immer 
über Eigeninitiativen und neue Ideen aus der 
S c h ü l e r s c h a f t . " - R u b e n K r e i l i n g , 
Schulsprecher" 

Schulsprecher: Ruben Kreiling 
Stellv.: Khalil Layli & Emma Hildenbrand 
Beisitzer: Elias Korkmaz, Burak Cenesiz, Cem 
Kizgin, Kazim Ali, Ann Marie Geller 

Der neue SV-Vorstand stellt sich vor
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